
Guter Zweck sorgt für noch größere Freude
Seulberg. Im sechsten Jahr ih-
res Bestehens sind die lflinr€r-
konzene des Lions Clubs
Fri€drichsdorglimes längst zu
einem festen Bestmdreil im
Verdsteltungsreigen der Hu-
genottenstadt geworden. Kein
Isunder also, dass sich auch
jetzt unzählise Musikliebha-
ber ins katholische Gemeinde
zentrum St. Bonifatius bega-
ben, um sich m populär€n
Sdcken aus nehreren Jah.
hundenen zu erfreuen. Die
soiree unte; dem Motrc Jon
Vivaldi bis hin nr lrzz snd
Samba-Rhythmen' gestalteten
Lehrer der Musikchule Fried'
richsdorl in der Rolle des
fünfer€ncie6 glänzte La$
f.eitel.

Die Konz€ne der Liods sre-
hen traditionell nicht nur für
ersddassige Unterhaltung, sie
erftillen auch steß ein€n guren
Zweclc Darauf wies Volkma
Kübler, Präsident d€s Clubs
Friedrichsdorglimes, in seiner
Begrüßung hin. So kamen die
Erlöse aus dem \qinterkonz€n
auch diesnal 'dem Projekt
"Klasse 2000" zugute, dd den
Penn;ilern in den Grundschu-
len einen kitischen Umgang
mit Genussmitteln und All-
ragsdrogen vermitteln soll.
Aber ds Prävenrionspro-
gr3mm ist nur €ine von zahl
reichen sozial€n Aufgaben, de-
fttr sich die 3a Lions-Mitglie-
der verpflichtet fühlen. Zu-
nehrnend an Bedeutung ge
winnt auch die Unreßtützung
von M€nsch€n, die unv€ßchul-
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det in Not geraten sind. Dabei
handelt es sich um Empfinger
von Transferleistungen, die
b€ispielsweise aufgrund von
Stromnächzahlungen oder
KranttEitsfällen in fi nanziel-
len Schwie.igkeiten st€ck€n.
sen Juli 2006 wurden an sol
che Menschen in Zusamm€n-
a$eir mir der Sradrv€Naltung
bereits 5 000 Euro ausgeschüt-

Dieses wernolle Engage-
m€nt d€r Lions vor Augen be-
reitet dar Winterkonzen den
Zuhörem natüdich umso grö'
ßere Freude. Für einen prächti-
gen Auftrkt sorgre das "Con'
ceno in a Moll RV r08' von
Antonio Vivaldi, der mnä-
hemd 500 Konzefte kompo-
niert haL Die Schwierigkeit
besrrnd ftir Gerd schulz
(Blockflöre), Dr. Christoph

Brehl€r (Violoncello), Renäta
crunwald (cembalo) sowie
Elke Wagenhäuser und Fran'
ziska Bilz (Voline) in erster Lr
nie darin, die Klangvielfalc des
\verl(s durch pr;izise auftinan-
der abgestimmte Einsätze voll-
endet zur Geltung zu bringen.
Doch die Künsder meistenen
die H€reusford€rung ebenso
heworagend wie das folgende
"Conceno D-Dur RV 93", bei
dem Kay Diederichs an der Gi-
rarre den Plß der Laute über-
nahm. Der Vinuose, der schon
im vergangenen Jahr begeisteF
re, übeueugte mit einem gerl-
dezu zäJtlichen Spiel, wobei
das inspruchwolle krgo nicht
nur sein gmzes Kännen for-
d€ne, sondem'auch das der
übrigen Musikei

Als außersewöhnlich und
nicht weniger gefillig ents

puppte sich mit Roben Kell'
hsber am Saxofon und Renata
Teban am Fligel die Beset-
zung zu Johann Sebdtian
Bachs "Sonare E Dur BIVV
1035". Mit Stücken aus dem
Genre Jazz" stand im zweircn
Konzent€il dann die zeitge-
nössische Musik im Minel
punk. Den Anfang bestritt der
saJofonist Robeft K€llhuber
mit Julian "Cannonball" Ad-
derlys "Sack Of Voe", dem zu
"Aurumn Leaves" von Josef
Kosma Knut lgagner am Vi
brafon folgte. Ds ungewöhn-
liche Instrument erfülfte mit
seinen glockenhellen Kling€n
nicht nur das Krch€ninnere
sondern auch die Hezen der
Zuhöre.

Ebenso faszinieft zeigt€ sich
dar Publikun vor der Combo
der Musikschule, die mit ku'
rie Reviol (Cesand, r.nut \(/ag-
ner (Khvier), Jsnina Ha€ker
(Bdt und Thomas Fdmming
(Schlagz€us) ersdda$ig be-
setzt war. Das Quart€tt gefi€l
nir Klassikem unt€r anderem
votr Duke Ellington, Charlie
Parker, Johnny Cre€n und
George Gershwin, wobei si€h
n€ben der ausdruckstarken
sängerin auch die lnstmmen-
talisten durch ihre Improvisa-
tionrfteude empfahlen.

Nrch dem gur zweirtündi-
gen Hönergnügen srand f€st:
Das \finterkonzen der Lions
FriedrichsdorflLimes isr sei"
nem evellenten Ruf ein wei'
rer€s Mal m€hr als g€recht ge'

Elke lt/aeenhäurer, Fr.nziska Bil,. R€nat. Grunwrld und
Dr. Chriitorh srehler (von linkli brillienen beim wi'ter'
konz€rt mit lgerken von Antonio \4valdi.


